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Nriegsbriese ans dem Westen.
Telegramm unleres Kriegsberichterstatters.

(Unberechtigter Nachdruck, auch auszugsweise, verboten^
Die Kämpft an der Somme und bei Verdun.

Großes Hauptquartier West , den 6 . Dezember.
Seit mehr als 14 Tagen , seit der letzte große englische

b€T BIllti9  rusammenbrach,
tonnte man versucht ,ein vom Eintritt der Winterruhe an

&redj€nÄ - Abschnitte Sailly -Peter Vaast-
schwere Beschießung bei Tag und Nacht nicht

ab . Auch die übrigen Brennpunkte der Aiigriffsfront , die
«egenden von Kommeeourt , Beaumont , Geudeeourt und süd-
!'ch.^ s Nusses der Teil von Fresnes bis Chaulnes , da-
,. wl chen das Lelande westlich von Psronne . liegen zeitweilig

.in schwerem Feuer , das daun wieder abflaut . Aber selbst
in dieser ständigen Vorbereitung hat es oft den Anschein , als

sber  uus urrt einer wirkungslos granatenver-
schwenden Schießerei lediglich über Truppenablösungen
husche " , die nnsohnehii ! nicht verborgen bleiben . Jeden-
lalls ist es Tatsmne , daß seiner artilleristischen Vorbereitung
Nirgends ein willenskräfliger Jnfanterieangrifs mehr folgt.
Seme Unternehmungen beschränken sich auf ' Patrouillenvor¬
stöße lue^oft mit der List und Vorsicht eines Indianernber-
sattes m Szene ge etzt werden , ans die Entscheidung des Welt-
c / benso ^wirkungslos bleiben müssen , wie eben-
solche Buschplankeleien rm ehemaligen Wildwest . Auf diesem
Gebiete sind namentlich die englischen Kontingente erfin¬
dungsreich , aber nicht erfolgreich . Zuweilen ist die Absicht
der örtlichen Vorstöße auch klar erkennbar . Die Offensive der
-^erblindeten ist nämlich vielfach an Stellen stecken geblieben,
die derart im deutschen Artilleriewirkungsfeuer liegen , daß

o ^stbllltUNg der täglichen Opferung von einer hohen
ÄA von Toten und Verwundeten gleichkommt . Solche
Schlachtbänke an seiner Front wünscht der Feind mit einem
einmaligen starken Entschluß lieber durch die Opferung von
würgen hundert Leuten an einem Tage , als durch die all-
matzlichc Ausreibung von Tausenden auszugleichen . So sind
Anlause , wie der vorqeftrigc englische aus die Straße . Le
Sars — Bapaume zu bewerten , aber alle diese Teüunterneh-
mungen haben den Franzosen und Engländern nur unver-
baltnismaßige ^ Verluste gebracht , ohne daß sie ihre Linie
irgendwo um Fußesbreite vorschieben konnten . Die meisten
dieser kleinen Vorstöße werden im Heeresberichte nicht er¬
wähnt , da sie wirkungslos bleiben . Dabei verfügt der Feind
noch immer über eine Uebermacht an der Sommefront , die
nach deutschen Soldatenbegrisftn gegenüber jedem Feinde,
der mit uns anbiuden wollte , überwältigend wäre.
. n «? u l alledem darf man vielleicht doch nicht schließen,
daß die Verbündeten den Sommedurchbruch als aussichtslos
ausgegeben haben . Die gefangenen englischen Offiziere be¬
kunden übereinstimmend , daß ihre Heeresleitung die Angriffe

fortsetzen werde , um den Durchbruch zu erzielen . Die Fran¬
zosen sagen , man habe ihnen die Gewinnung der Linie
Arras — Bapaume — Peronne noch vor Weihnachten verspro¬
chen, und dies zu erreichen , sei Joffre Ehrensache . Aller¬
dings erklären diejenigen Engländer , die beim Abtransport
unsere Verteidigungslinien gesehen haben , offenherzig , daß
nach ihrer Ueberzeugung keine noch so große , für das Früh¬
sahr neugeplante Uebermacht , unterstützt von nie dagewesenen
amerikanischen Munitionstieferungen , jemals diese deutsche
Verteidigungslinie durchbrechen werde , und darin haben sie
recht . Sie werden niemals unsere Westfront durchbrechen — ,
sie mögen angreifen , wo und wie sie wollen ! Aber bei der
Erfindungsarmut des einmal in Bewegung gesetzten eng-
uschen Angriffsmechanismus ist damit zu rechnen , daß die
Sommeangriffe fortgesetzt werden , um das angehäufte Men¬
schen- und Munitionsmaterial zu verbrauchen , sobald es die
Umstände erlauben , z. B . sobald ein harter Frost die Unweg¬
samkeit des vom Trommelfeuer zerwühlten und von der Nässe
vermorasteten Angrisfsgeländes überwindet . Sie mögen an¬
kommen ! Sie werden uns in Stellungen finden , die mit je¬
dem Tage fester und schwerer überwindbar werden . Unter¬
dessen wird die militärische Kraft zweier unserer größten
Feinde auf dem im Verhältnis zu unserer doppelt quer durch
Europa laufenden Verteidigungsfront so winzigen Abschnitt
von Gommecourt bis Chaulnes , zwei unbekannten vieardi-
schen Nestern , gebuiiden , denn , was die Feinde sonst an der
Westfront in letzter Zeit unternommen haben — Feuerüber¬
fälle oder Beschießung unserer Stellungen da und dort in
Flandern , iw Artois , in der Champagne und bei St . Mihiel,
oder Gasabblasungen ohne jede Wirkung , oder Patrouillen¬
vorstöße , die überall lficht zurückgewiesen wurden — , brach¬
ten dem Feinde jedesmal erhebliche Verluste , ohne seinen
zwecklos aufgeriebenen Truppenteilen den Gewinn der Freude
an einem kleinen Teilerfolg zu verschaffen.

An der Verdunfront wird unsere Beschießung von Vaux
und Douaumont weiter und ununterbrochen fortgesetzt . Der
Feind entschädigt sich durch Dauerfeuer auf Hardaumont,
welches aber nicht verhindern konnte , daß wir unsere dortige
Linie gestern durch einen kleinen Vorstoß genau und restlos
im Rahmen des Angriffsbefehles verbessert und gefestigt
haben.

W . Scheuermann,  Kriegsberichterstatter.

Allts StaM Und € <*nd.
E>ießen,  9 . Dezember 1916.

. ** '3>ie Verwundeten - Beratungsstelle  wurde auch
nu Monat November  rege in Anspruch! genommen und zwar
m 41 Fällen , gegen 24 im vorhergehenden Monat . Bon den Rat¬
suchenden waren 10 aus dem Reserve-Lazarett Turnhalle , Altq
Klmik 2, Chirurgische Klinik 2, Kath. Bereinshaus 12, Siechen¬
haus 4, Evang . Schwesternhaus 2, Kaufm. Bereiwshaus 2, Cr-
sach-Wall . 2, bereits entlassene Kriegsbeschädigte 5. Bon den er¬

teilten . Auskünften  betrafen Invalidenversiche¬
rung 26, Krankenversicherung 1, An gestellten -,
Versicherung 3, Militärversorgung 6, Löhnungs^
fragen 2, Fa m i l i e n u n t e r stü tz un g 2, Sonstige An¬
gelegenheiten  1 . Die für die Ratsuchenden durch die
ratungsstelle angeftrtigten Schriftstücke  betrafen insbesondere
die Beschaffung der Unterlagen für die Stellung der Anträge auf
Invalidenrente , außerdem die Hinwistkung auf möglichste Beschleu¬
nigung des Rentenverfal -rens . Soweit bedürftige Kriegsbeschädigte
in Frage kamen, wurden die Landesversicherungsanstatten ums Aus¬
zahlung eines Rentenvorschusses gebeten. Soweit trotz dauern^
der  Invalidität statt Invalidenrente nur Kraukenrente bewilligt
wurde, erfolgte Berufung an das Oberversicherungsamt . In einem
solchen ' Falle Mivde die Landesversicherungsanstält durch das
Oberversicherungsamt , vor dem der Versicherte durch die Bera-
tuugsstelle vertreten lourde, bereits zur Zahlung der Invaliden¬
rente bezw. Nachzahlung der ersten 26 Wachsen verurteilt . Eilt
Arbeitgeber , der einem aus der Beschäftigung ausgetretenen .Kriegs-^
'beschädigten .di-e V̂ersichernugskarte der Augestellitenversicherungi
unbestlgteriveise zurückhielt, bequemte sich durch die Einwirkung dev
Beratungsstelle und unter Hintveis aus die gesetzlichenBestim¬
mungen alsbald zur Rückgabe. Jur übrigen stand die Beratungs-
stelle den Kriegsbeschädigten auch in persönlichen Angelegenheiten!
(Unterstützung der Angehörigen, Ueberweisung der Löhnung ver¬
mißter oder in Gefangenschaft geratener Angehörigen usw.) zuck
Verfügung.

** Rechtzeitige (kn hla du n g der Güterwagen.
Tie außerordentliche Inanspruchnahme der Güterwagen für un¬
mittelbare oder nntielbare Zwecke der Heeresverwaltung macht es
gegenwärtig der Eisenbähnverwaltung unmöglich, den Bedarf an
bedeckten und offearenWiajgen für andere Güter vollständig zu be¬
friedigen.̂ Da es von höchsterWichtigkeit ist, die rechtzeitige Her¬
an  s cha f fu n g d e r L e b e n s m i t r e t,  insbesondere für die gro¬
ßen Städte und Industriegebiete , unbedingt sicherzustellen, wird es
Pflicht der Verkehrbetreibenden, alle Kräfte aufzubietcn, um durch
s chnell e Entl a,dung  den Wägenumlauf und dadurch die Wa¬
genbestellung zu verbessern. Leider muß inuner wieder festgestellt
werden, daß die Empfänger von Wagenladungsgütern nicht inner¬
halb der festgesetzten Fristen für die Entladung der Wägen sorgen.;
die Verzögerungen sind oft ganz erheblich. Zum Teil bleiben die
Wagen erst längere Zeit stehen, bevor mit der Entladung überhaupt
begonnen wird . Dadurch wird die b a ldi ge Wi e d e r v e r w e n-
d u n g der Wagen verhindert , mithin die A l l g e m e kn h e i t ge¬
schädigt. Die. Entladeverzögerungen wirken aber auch höchst nach¬
teilig auf die gesamte Güterbewegung und Betriebsführung der
Eisenbahnen . Es soll nicht verkannt werden, daß die Entladung und
Abfuhr der Güter Mt der erwünschten Schnelligkeit zurzeit nicht
immer leicht ist, weil es vielfach au Arbeitskräften und Gespannen
fehlt. Unter geeigneten Verhältnissen ist die Militärverwaltung/
mich bereit, militärische Hilft zu stellen, falls sie hierzu in der Lage
rst. Die rechtzeitige Entladung der Wagen wird vielfach auch durch
zu starken Zulauf von Gütern für denselben Empfänger , namentlich
dre Gemeindeverwaltungen und industriellen Werke verhindert . Hiev
könnten die Empfänger durch bessere Anpassung der Zufuhr den
En tlade schwiericffeitenVorbeugen, oder wenigstens die weitere Zu¬
fuhr rechtzeitig einschränken. Es bedarf hierzu nur einer Ben a ch-
^Ich t r g u n g an die Eisenbahndi rektion, damit die betreffenden
Versandstationen telegraphisch angewiesen werden, vorläufig ileinr
werteren Wagen ziu stellen. Unter den gegenwärtigen Verhältnissen

Drittes Uonzrrt des Gietzener Uonzertvereins.
Freitag , den 8. Dezember 1916.

Kantaten von J . S . Bach.
1. Nr . 155, „Mein Gott , wie lang , ach lange "/
2. Nr . 61, „Nun komm, der Heiden .Heiland" ,
3. Nr . 40, „Dazu ist erschienen der Sohn Gottes " .

Wer Back' genießen will , der muß wissen, wie bcv  Meister
,ftine Werke geschaffen hat . Sie sind nicht entstanden um äußerer
.Erfolge willen die -oareu ihm nur als dem großen Kontra-
/lpimktiker und Orgelspieler beschieden - seine Werke sirid der
intimste Ausdruck ftores inneren Lebens. 9luf der Grundlage eines
'festen und verstehenden Familienlebens wuchs seine Seele in
,oll ihrem Reichtum und strömte in der Musik ihr Innerstes aus
Was anderen Menschen Pflicht und Müssen, Erhöhung und Spiel
Vergnügen und Freude vereinzelt erscheint, das vereinigte sich
bei ihm in den einen Begriff „ Arbeit" . Tie Spuren der Arbeit,
ferne Werke, spiegeln uns daher eine in sich vollendete PerföntichLcit
wider , den den Kreis aller Stimnrungen und Empfindungen!
vollendet umfaßt . Daß die Grundlage dieser Empsindungswelt
eine religiöse, eine gläubige , vertrauende ist, erscheint last zwingend
wenn wir den rulstgen, rverteven Frieden , der alle Koncpositionen
schließlick) « Mt , neben die vielen äußeven Widerwärtigkeiten
seines Lebens setzen.

Diese so unendliche Tiefe Bachs auszudenken und die Art
seines geistigen Schaffens uns ahnen zu lassen, daß ist die Forde¬
rung . du wir bei jeder Aufführung stellen müssen, und die hat uns
der Konzertverein unter der hingebeuden Leitung von Herrn Prof
DraUtmann  erfüllt . Die äußeren Schwcerigkeiten der Auffüh¬
rung waren große, durch Vereinigung des Kirchenchors und des
AkademischenGesangvereins war es aber gelungen, einen genügend
'großen Chor Mammenzirbringen Tie durch hiesige Dilettanten
verltärtten Mitglieder der Kapelle des Ersatz-Bataillons Jnfanterie-
Reggments „Kaiser Wilhelm" stellten ein verständnisvoll folgendes
Orchester dar und 'halfen so über Gießens größte mustkalische
Schwrerrgkect hinweg. Die schwungvolle Linienführung der Strei-
cher etwa im ersten Tell der .Kantate Nr . 61 „Nun komm, der Heiden
Herland" , dce: Trurmph -Müffk der Arie „Höllische Schlange " dev
Kantate Nr . erschienen" , das Staccato der Holzbläser

jw  der Arre „Ehriftenkrnder freuet Euch" der gleichen Kantate wur-
'den, wre aucchvieles andere, mit feineni Verständnis wiedergegeben
In Eger Brerte guolleir die Orchesterstrmmeiirin den Zwisch-en-
'.javea der Vokalmuwk empor, ohne sich hervorzudrängen . In
'der Nuancicstung der Chore  fanden wir manches ausae-
zuchrwt wredergegeben Wie ruhig setzte das Fugato .mit
dem Tenor im Anfangschor der Kantate Nr . 40 ein, um dann rnit
schÄr heraus geholter Steigerung lebhafter zum Schluß m kommen-
Wie gläubig fest und sicher erklang es uns im Choral in das Herz'
„Mit Uns ist GM ^ mm in der Not " , - . das war ein wirkliches
„cautuL kirmuw ! Die zu überwindenden lNissikakischen Schwierig-
kecken dre sich dein Chvr eutgegenstellten, fatb stellenweise recht er-
beblrche, besonders da, wo die Melodiensührung in Orchester und
^rngstlMmen herschreden liegt , wie etwa in „Nun komm, der
Heiden Herland' , wo leicht cm Schwanken erntreten kann Die
Cembalo  Partie führte Herr Professor Drautmann  am
MÜgÄ aus und hielt dnber neben einer hingebenden Begleitung,
)mc.  Wir sie von rhm geahnt sind, die Leitung mit kräftiger ver^
stel-eiÄer Hand. Der Orgel  waltete .Herr Görlach,  wir find^
ihm für fern zartes , sich nie vorsrängeudes Spiel , das alle Re¬
gister zu meistern hatte , sehr dankbar.
^ ./Hu . dem Erfolg des Abends bürgen vier Solisten  bei . IN
Fräulein ^ h x Ib c Walther  lernten wir einen sebr ausprechnr-
den Sopran kennen, der den Schwierigkeiten der so beweglichen Me-
lotnen Hem zu lverden>suchst. Fräuleiu E. G o t t h e l s t (Mt)
verdanken nur den höchsten muftkatischen Eindruck des ?lhends in
dem .weẑtatw „Die «Lchbange w im Paradies ", es war eine reise,

ausgeglichene Leistung. Das Dwett mit dem' Tenor „Du mußt
glchlben,̂ du Mußt hoffen" (Kantate 155) ertönte so Mild und trost¬
reicĥ und ward durch ihre ausdrucksvolle Sicherheit besonders!
wirksam. Die funge Künstlerin hat sicher eine reich! Zukunft vor
sich. Der Tenor des Herrn Rüge  wurde leider durch eine schon in
der Hauptprobe vorhärrdene Indisposition beeinflußt, so daß sein
weiches, schönes Organ nicht recht zur (Geltung kam. Die fein und
ft.cher empftindenen Rezitallve verfehlten trotzdem ihre Wirkung
nickt. .Herr Kammerfchrger Ernst Everts  lBaß ) zeigte eine
wohllautende, schnnegsame Stimuce , an manchen Stellen fehlt
aber seinenr Organ die urwüchsige, Kraft , wie sie z. B . das
Triumphlied „ Höllisch Schlange" erfordert . Fein nuanciert war
das Rezitativ der Kantate Nr . 155 „ So sei o Seele, fei zufrieden."

Fassen wir den gesamten Eindruck der Aufführung zusammen,
so war er ein rech harmvnischr . Alles war sorgfältig aufeinander
abgestimnit . stellenweise war es, als ob Orchester, Orgel , Klavier,
Smgltimwen in einen einzigen großen Akko-w zufammenflössen.
Dankbar sind wir Herrn Prof . Traut ma  n u für die feine aus¬
geglichene Art , mit .der vieles zum Vortrag kam. Tie Malerisch
Donspinbolik Bachs wird manchmal, besonders in den Jlugeiro-
kantaten , durch einzelne Worte ausgelöst (vergl. z. B . drei Stetten
im ersten Recitativ 'der Kantate 155), und es liegt dann die große
Gefahr einer besonderen Betonung vor , die aber dann den ' Ein¬
druck zerreißt . Selbst bei Solisten farat inan Manchmal diese un¬
schöne Art finden. -—- Besonders im Gesamteürdruck gelungen schien
has Alt -Recitativ „ Die Schlange so im Paradies " , begleitet
voll den zarten wiegenden Rbtithmen der Streicher . Tic!
Arie „ Christenkinder freuet euch" ließ mit den srotzgenvutcu Fi¬
guren der Bläser fast ein altbcstanMntliches Bild von Gottesfveude
entstehen: „ Sie sollen seinen Namen preisen im Dauz, zu Pauke
und Zither ihm singen" (Psalm 149). Dr . M.

Gberhessischer lkunstverein.
Weihnachtsauästellung.

Gießen,  den 8. Dezember 1916.
Tie diesjährige Weihnachtsausstellung des Oberhessijchn

Kunstvererns trägt das MerckmalMder und vor allem verkäuflicher
Kunst. . Es ist wenig Problematische zu ffndeir. Tastir lvcrden
aber dre meisten Bilder einem geläuterten Geschmacke, der weniger
Wert aus Originalität legt, entsprechen.

Einiges ist aus der vorhergehenden Ausstellung übernommen
Es erübrigt sich, nochmals darauf einzugehen. Zu dem Neuen
gehört erne Bllderreibe von P . Ehrenberg,  München Ein
Oelbild „ Abendsoame," das das Brustbild eines alten Bauern in
cnner durch,ftredeten Landschaft zeigt, fällt durch die großzügiae
sarlug luteressaute Anlage besonders auf. 'Ferner zeigt der Künstler
schone Pferdebilder von guter Auffassung, so „Weidepferde" , „ Vor
der Jagd " und eiu intimes Bildchen einer „ Alten Lübecker Dlle"
Sehr beachtenswert sind auch die Landschaft „ Vor Berchtesgaden"
mit den herbstgelben Bäumen im Vordergrund und eure „ Tänzerin"
mit geschmeidigerPose. Heftnatliche Motive bevorzugen zwei Kimst-
ler , btt auch in ihrem Schaffen etwa gleichwertig siiid
L Wucherer,  Erviiberg , chbt eine Anzahl charakteristischer
Motive aus Bra -.iNsels, Lrmbnrg imd Weilbnrg . Bcsonders glück¬
lich rn der Stimmung sind ern auf Holz zart aufgetuschtes Bichcheu
aus Limburg , ein etwas wässeriges Aquarell „Morgenstimmung
ber Brmrnftls ' und die Aquarelle, die Torivrnkel beim Eingang
zu Lchloß Braunftls wiedergeben. W. Geißler,  Berlin , bevor¬
zugt JJCiotüje  des Schiffenberges, von denen einige überraschend
feinsinnig behairdelt sind, so das große Bild des Hofes, das .Archen^
innere , bei dem man gern Mlf die Drein auch' der Hühner' ver¬
zichten winde, der „ Schifftnberg vom Westen" und selfr wirkungsvoll
mrt dem Ausblick ins Freie das „Kleine Tor " . Ms Landschafter
etwas modernererRichLmcg, schließt sich I . Niets  che, München',

wat  d ^ tiven <ws Bvd Orb an , die farbig crusgezerchmt
lind. Es ftnd Bildchen, an denen man seine helle Freude

rnehr n-ach an den reinen Landschaften, als an bat Dorf¬
bildern, wenn ,auch manches daran skizzenhaft wirkt. Sauber
und ansprochend gemalt , aber ohne Eigenart , find die Lairdfchafstn
'von A. L utt eroth,  Hanckmrg , von dem eine „Diele in Vier-
landen wohl am stinimun^ vollsten ist. dlußerordentlich reizvoll

brs rns ftinstc sauber durcĥ führt , sind Landschaften van
& ^ .sthr , Frankfurt . Anna Beyer,  München , zeigt zwei
öUumenfttlleben voii harmonisch abgestimmter Farbenpracht , be-

das der „Tulpen bei Lampenlicht" und ein .ebenso farbig
lebhaftes Weebrld . -̂ stlleben und Zeichnungen Vvir Ist G r ä p e r >
^bgesack, irich fleißige Arbeiten , die aber hmter den vorgenannten!
erheblich, zurucktreteu müssen.

Eine Sonderstellung im Rahmen der Ausstellung nehmen!
dre machenden ,alteren Bilder von A. Schöner,  Mümhen
(„ Mcmch..̂ ^ ewrtter amder Ostsee"), L. C o r r e g g i o , München
(,L )lwenhaftst ) und M W e sse l i z , Wien („Perde auf der Weidr/0
em imd die erpvessronistlschenGemälde von W. S t r a u b e Sayn
ilirt ferne Bilder , die einzigen problematischen der Ausstellung

anMknüpftn , was zum Verständnis der mußten
Mmitbestrebungen beitragen würde, wenn die Zahl der ausgestellten
GemaLe möhl. ern zu ivenig umfaffendes Bild von der Eigenart d«
expresswnrstrschenKunstrichtung gäbe. Aber schon an diesen wenigeik

Efangenes Lchauen, losgelöst dom
tonventtonellen (öcichmacke, den prngen ganz neue Wort? abnötiqt
die uns garnicht mehr beftemdeird vorkonrocen, ivenn wir dew
Blldcrn voriirteilslos gogenübertreten. Ein ganz neues Erleben-
erne, neue oftdankenwelt, ,teckt hinter diesen Werken, die zulm,
wenigsten m ihrer Eigenart äußerst fesselnd sind. Man beobachte
den formal gebundenen Farbenrausch des Pastellbildes „ Rhein-
anlagen den architcltoniichen Aufbau der Farben in ,Torsein-
«W -ck. ŝ °vermiitige Melancholie der nickst so stark stilisftrdm
Parr ?trafft und dre in ihrer Abgestimmtheit wieder ruhige

^ deni „ Atelier -Interieur " . Aber
auch,dre Brldniße atmen em eigenartiges Leben, sobald man sich erst

fl-Ä5f rc ^ ^ ^nplexe bedingten, befremdenden Farb¬
tone der Geftchiter gewohnt hat , wre z. B . das Gelb und Grün ,ba
£' <LU*^ Hrntergrun .de. Hingewieftn sei noch aus die

bas sehr interessante
^mwundeteill ^ ^ verhaltenen Schmerz in der Lithographie des

Kleinplastiker ausgestellt : Bruno
Eine weibliche Figlut" aus Terrakotta

?. - 3n*Plße.r ' gebunden hu t und eine „Tanzendst^
Ichreitetek -tatifch dcchrn. Beiftr erscheinen aber die Plaketten , di«
Sv irn ?̂ ctÎ . wundervolle Weichheit zu eigen haben.
Wrr ĉrwähiien  ernrge Kinderköpfchen, einen weiblichen Rückenast
erne^.rlztmedorlle mich den kecken Schwung der Tanzenden,
c w1 e*- 'm 'beiwuern , daß die beschränktenRaume
der Ausstellung dazu zwingen, die Bilder zu dicht aneinander zu
hängen, wodurch, Vieles an Wirkung verloren geht. ^

*

Frankfurt  M ., 9. Dez. Dem Senckenberg-Mulcum
vmrvm,rm abgelaufenen Berichtsjahr aus dem Felde zahlreiche

Deck fehr wertvolle paläorckologische und mineralogische Frrnd-
^^atc,T  gemacht lfabeu, zugesandr. Biele der Älchen!

wurden kürzlich in einer „ .Kriegsausitellmich' den N' useumsbe-
fucyern vorgeführt . - Ferner fielen dem Ainseum die bedeuten-
om  Schnellensamnlllnlgen der beiden im Felde gesalleiien
lehrten Dr . Kauffmaim-Fmnkfnch a. M . und Karrdidat Hashagen-
Brenien durch lctzttoillige Bestckmnruligzu.
„Berlin,  8 Dez. (Privattelegrttmm .) Derschicdeuen .Abend-
blaUern zufolge fit Adelheid von Schorn,  Franz Liszts treue
Freundm und letzte Gefährtin Ottilie von GoccheS und ihrer
Söhne , in Weimar tm !Altcr von 73 Jahren gestorben



Tarnt tfuf eine KSrfiothmg der Wagenstandgelder nicht gerechnet wer¬
den. Sollten die Entlndevenzögerungen nicht Nachlassen, so wird
eine den Verhältnissen entsprechende, Erhöhung der WayenftaTrd-
gelder in ErtoLgung gez-ogen werden.

Starkenburg und Rheinhessen.
= Dieburg,  8 . Dez. Bei dem Ẑerschlagen einer Ge-

welhripatroire oxpkodierte  das Gescl-oß und riß dem 12-
jährigen Sohtie des Landwirts Lllois Weder  einige Finger der
linken Hand ab.. Zwei Schwestern des leichtfertigenJungen wnrdvr
an den Angen so schwer verletzt, daß sie einer Darmstädter Klinik
zugeführt werden mußten.

ch. Bingen,  9 . Dezember. Der Hafen - Verkehr zu!
Bingen  stellte sich im Monat September auf 247 Personen-
Boote, 25 Güterboote mit 106 Tonnen Güter , 63 Segler mit
5927 Tonnen Güter , zusammen 335 Schisse mit 6033 Tonnen
Güter m 'der Anfuhr zu Berg und zu Tal . Die Abfuhr betrug in
247 Versonenbooten und 25 Güterbooten 270 Torrnen Güter , in
63 Seglern 12 162 Tonnen Güter , zusammen in 335 Schiffen
12 432 Tonnen Güter . Die An- und Abfuhr zu Berg und zu Tal
stellte sich: 494 Personenboote, 50 Güterboote mit 376 Tonnen!
Güter , 126 Segler (darunter 63 unbe laden) mit 18 089 Tonnen
Güter , zusammen 676 Schiffe mit 18 465 Tonnen Güter . Die
Güter verteilten sich in der An- und Abfuhr zu Berg und zu Tal:
Stückgüter aller Art 338 Tonnen , Weiden 2695 Tonnen , .Kvhlen
und Koks 1772 Tonnen , Sand und Kies 2097 Tonnen , Eisenerz
5464 Tonnen , Kleinschlag 2415 Tonnen , Schmerspal 774 Tonnen,
Kalksteine 2231 Tonnen , Schwellen 89 Tonnen , Flößholz 552
Tonnen , Telegraphenstangen 38 Tonnen . Die Anfuhr zu Berg
betrug 1793 Tonnen , zu Tal 4240 Tonnen , die Abfuhr zu Berg
1221 Tonnen , zu Tal 11 211 Tonnen.

ch. Aus Rheinhessen,  8 . Dez. Mit der Entwicklung des
neuen Weines  geht es anscheinend recht günstig, denn, wie ge¬
meldet wird, hat er einen ansehnlichen Teil seiner Säure abge^
stoßen. Man darf mit einem Mittelwein) wohl rechnen. Das
geschäftliche Leben hält sich in seiner bewegten Bahn . Der W --
satz ist bei l-ohen Preisen ganz bedeutend. Jf .i der letzten Zeit
wurden für das Stück 1916er in Ensheim 1800 Mk., Mettenheim
2000 Mk., Dittelsheim 1800 bis 1900 Mk., Elsheim 2000 Mk.,
Nierstein 2500—2800 Mk., WvlfsWm 2000 Mk., Alsheim
2200 Mk., Eckelsheim bis 2000 Mk., sPsassen-Ähwabenheim
2200 E , Bingen 2500—2800 E . Heßloch 2000 Mk., Wenoels-
heim 1800 Mk., Oppenheim 2300 Mk., Bechtheim bis 2200 Mk.
bezahlt. Es kamen fortgesetzt sehr große Umsätze, auch solche in
Weinen älterer Jahrgänge , die sich aus Lager befanden, zustande.
Dafür wurden sehr hohe Preise erzielt.

^kirchliche Nachrichten.
Evangelische Gemeinde.

Sonntag , der : 10. Dezember , 2. Advent.
Gottesdien  st. In der §tadt!irche. Vorm. 9' /, Uhr : Pfarrer

Schwabe.  Vorm . 11 Uhr:  Militär -Gottesdienst (Feier des heil.
Abendmahls ). Pfarrer Schwabe.  Nachm . 2 Uhr : Kinderkirche
für die Markusgemeinde. Pfarrer S chw a b e. Abends 5 Uhr:
Pfarrer Mahr.  Beichte und heil. Abendmahl für die Matthäus¬
gemeinde. Anmeldungen vorher bei dem Pfarrer der Gemeinde
erbeten. — Am 3. Advent findet im Abendgottesdienst Beichte und
heil. Abendmahl für die Markusgemeinde statt. — Sonntag , den
10. Dezember, abends 8 Uhr:  Vereinigung der konfirmierten
männlichen Jugend der Markusgemeinde . — Montag , den 11. De¬
zember, abends 8 Uhr : Vereinigung der konfirmierteil weiblichen
Jugend der Matthäusgemeinde . — Dienstag , den 12. Dezember,
nachmittags 4 Uhr, im Matthäussaal : Frauenmissionsverein . —
In der Iohannerklrche. Vorm. 9x  Uhr : Pfarrer Ausfeld.
Vorm. 11 Uhr:  Kinderkirche für die Johannesgemeinde . Pfarrer
A u s f e l d. Abends 5 Uhr:  Pfarrer Bechtolsheims  r. Beichte
und heil. Abendmahl für die Lukasgemeinde. Anmeldrmgen werden
vorher bei dem Pfarrer der Gemeinde erbeten. — Am 3. Advent
findet im Abendgottesdienst Beichte und heil. Abendmahl für die
Iohannesgemeinde statt. — Abends 7,8 Uhr:  Vereinigung der kon¬
firmierten weiblichen Jugend der Lukasgemeinde im Lukassaal und

der konfirmierten männlichen Jugend der Iohannesgemeinde inr Jo-
hauneSsaal. — Mittwoch, den 13. Dezember, abends 8 Uhr:  Kriegs¬
betstunde. Pfarrer B e cht o l s h e i m e r. — Freitag , den .15. De¬
zember, nachmittags 7a6 Uhr:  Vereinigung der konfirmierten
Mädchen der Johannesgemeinde im Johannessaal.

Kirchberg : Sonntag , den 10. Dezember, vorm . 10 Uhr. —
Lollar:  Sonntag , den 10. Dezember, nachm. 17a Uhr . —
Daubringen : Mittwoch, den 13. Dezember, abends 8 Uhr:  Kriegs-
betstunde. Dekan G u ß in a n n.

katholische Gemeinde.
G o t t e s d i e n st. S a ni s t a g , d e n 9. D e z e Nib e r
Nachm. 5 Uhr und abds. 8 Uhr:  Gelegenheit zur heil. Beichte.

Sonntag , den 10. Dez . , 2 . A dv  e n t s -S o n n t a g. Fest
der unbefleckten Empfängnis . Norm. 67> Uhr : Gelegenheit
zur heiligen Beichte; 7 Uhr : Hl. Messe. 8 Uhr: Austeilung der
hl. -Kommunion. 9 Uhr : Hochamt mU Predigt . 11 Uhr : Hl.
Messe mit Predigt . Nachm, 67, Uhr : Christenlehre ; darauf An¬
dacht mit Segen. — Dienstag und Freitag abends 8 Uhr ist Kriegs¬
bittandacht.

Diaspora - Gottesdienst ain 10 . Dez . : In Grttn-
berg 9'/, Uhr. In Hu ngen 6 Uhr.

rpsslplan des Sießener Nsdtthesterr.
Direktion : Hermann Steingoetter.

Sonntag , den 10. Dezember , nachmittags 31/, Uhr,  bei
Volkspreifen: Volks- und Schiller-Vorstellung (Letzte Aufführung !) ;
„Maria Stuart ." Ende 6'/» Uhr. Abends 77, Uhr, bei kleineii
Preisen : „Unter der blühenden Linde." Ende 10 Uhr. Dienstag,
den 12. Dezember, abends 8 Uhr, bei Volkspreifen : Volks-Vor-
stelliing: „Der Biberpelz." Ende nach 1034 Uhr. Donnerstag , den
14. Dezember, abends 8 Uhr (außer Abonnement ), bei gewöhn¬
lichen Preisen (ermäßigt ) : Einmaliger Marcel ! Salzer - Abend.
Neues Programm . Ende gegen 10 Uhr. Freitag , den 1b. De¬
zember, abends 8 Uhr,  bei gewöhnlichen Preisen (ermäßigt ),
7. Freitag -Abonnements -Vorstellung : „College Crampton ." Ende
1024 Uhr. Sonntag , den 17. Dezember, nachmittags 37, Uhr, bei
kleinen Preisen : „Unter der blühenden Linde." Ende 6 Uhr.
Abends 7'/, Uhr, bei kleinen Preisen : „Der siebeitte Tag ." Ende
gegen 10 Uhr. - In Vorbereitung : Mittwoch, den 20. Dezember,
nachmitta gs 3Va Uhr: „Kindermärchen ."

Melpian der vereinigten HriWitter 5taöttyearer.
Opernhaus.

Sonntag , den 10. Dezember, nachmittags 314 Uhr : „Max'
und LieselchcnsWeihnachtsreise." Abends 7 Uhr : „Die Hugenotten."
Montag , den II . Dezember, abends 77, Uhr: „Das Treimäderl-
haus ." Dienstag , den 12. Dezember, abends 77, Uhr : „Violanta/'
Hierauf : „Der Ring des Polykrates ." Mittwoch, den 13. Dezember,
abends 7 Uhr: „Tannhänser ." Donnerstag , den 14. Dezember,
abends 714 Uhr: „Das Heimchen am Herd." Freitag , den 15. De¬
zember, geschlossen(6. Museums-Konzert). Samstag , den 16. De-
zember, abends 7 Uhr: Zu Beethovens Geburtstag : „Fidelio ."
Sonntag , den 17. Dezember, nachinittags 372 Uhr: „Mar ' und
LieselchensWeihnachtsreise." Abends 7 Uhr: „Rigoletto ." Montag,
den 18. Dezember, abends 77, Ubr: „Die Zauberflöte ."

Schauspielhaus.
Sonntag , den 10. Dezember, nachlnittags 37, Uhr : „Wie einst im

Mai ." Abends rilj, Uhr: „Liliom ." Montag , den 11. Dezember,
abends 7'/, Uhr: „Tie Stimme ." Dienstag , den 12. Dezember,
abends 77, Uhr : „liliom ." Mittwoch, den 13. Dezember, abends
77, Uhr : „König Richard der Tritte ." Donnerstag , den 14. Dez.,
abends 67, Uhr: „Faust ." Freilag , deu 15. Dezember, abends
77, Uhr : „Als ich noch im Flügelkleide . . Samstag , den
16. Dezember, abends 77, Uhr: „Der Lebensschüler." Sonntag,
den 17. Dezember, nachmittags 3 Uhr : „Die Schöne vom Strande ."
Abends 6'/, Uhr: „Peer Gynt." Montag , den 18. Dezember.
abends 7K Uhr: „Liliom ." _

Märkte.
Gießen , 9. Dez. Marktbericht.  Auf dem heutigen

Wochenmarkt kostete: Butter das Pfund 0,00—0,00 Mk.: Hühner¬

eier das Stück 00 Pfg.; Käse 0 Psg., Käsematte 0 Mg. vaS Binff
Hühner das Stück 0,00—0,00 Mk., Hahnen da? Stück 0,00—0,00 Mk.
Ochsenfleisch das Pfund 2,10- 0,00Mk.. Knhfleisch 2,10- 0,00 Mk. da? '
Pfund , Nindfieisch das Pfund 2,10- 0,00 Mk., Schweinefleisch
da§ Pfund 1,80- 0,00 Mk., Kalbfleisch das Pfund 2,00- 0,00 Mk.,
Hammelfleisch das Pfund 2,20—0,00 Mk.; Kartoffeln 60 Kilo
0 Mk.; Zwiebeln das Pfund 15—00 Pfg.; Milch das Liter
00 Pfg. ; Meerrettig 20—25 Pfg. d. Pfd.; Spinat 25- 00 Psg. daS
Pfund, Weißkraut das Stnck-10—25 Psg. , Rotkraut 20- 40 Pfg,
Wirsing 10—25 Pfg. das Stück, Koblraben 10—25 Pfennig das
Stück, Rote Rüben 10—12 Pfennig das Pfund;  Eielbe Rüben 10
bis 12 Pfg. das Pfund, Endivien 10- 15 Pfg. ; Sellerie 10—85
Pfg., Lauch 5—8 Pfg., Blumenkohl 20—70 Pfg. ; Aepiel daS
Pfund 15- 25 Pfg. , Birnen das Pfund 18—22 Pfg. — Markt«
zeit von 8 bis 2 Uhr.

§t @amMen.
Willkommenste Welhnacl itS - Liebesgabe

Preis.Nrin 4  5 6 a 10
4 5 6 6 IQ 12 Pf dSfÜck

einschließlich Krieg saufschla q

Belohnungen von Dienstboten.

Bekanntmachung.
Wir beabsichtigen, auch diesmal wieder Be¬

lohnungen an Dienstboten des Sparkasierrbe-
zirke» zu verteilen.

Belohnungen können von 5 zu 5 Jahren solche
Dienstboten im engeren Sinne erhalten, welche bei
der Herrschaft Kost und Wohnung haben und sich
darüber, sowie über gute Führung durch Zeugnisse
ausweisen können. Von Vollendung der 5 Dienst¬
jahre kann nur dann im letzten Dienstjahr abgesehen
werden, wenn der Dienstaustritt durch Einberufung
zum Heeresdienst, durch Auflösung des Haushalts
oder durch Gründung eines eigenen Haushalts erfolgt.

Es werden hiernach diejenigen Dienstboten,
welche nach diesen Bedingungen aus eine Belohnung
glauben Anspruch erheben zu können, aufgefordert,
sich unter Vorlage der Dienstbücher, eines Zeugnisses
der Herrschaft über gute Führung, sowie eines
etwaigen Sparkassenbuches(die Angabe,der Nummer
des Buches genügt ebenfalls) bei unserer Kaffe oder
der Bürgermeisterei des Wohnortes bis zum 31. De¬
zember l. zu melden.

Die Großherzoglichen Bürgermeistereien des
Bezirks werden ersucht, vorstehende Bekanntmachung
auf geeignete Weise zur Kenntnis der Ortsein¬
wohner zu bringen.

Gießen, den 5. Dezember 1916.
BezirkssparkasseGießen.

Zach eis.

Betr . : Skrophulöse Kinder.

Bekanntmachung.
Wir beabsichtigen, im nächsten Sommer, soweit

dies möglich, wieder eine Anzahl armer skrophu-
lSser Kinder, deren Eltern im Sparkassenbezirk
wohnen, auf Kosten nuferer Kasse zwecks Ge¬
brauchs einer Badekur in einer der Kinderheil-
Z.tten des Großherzogtums unterzubringen.

Anmeldungen, welche durch die Pfarrämter
. oder Bürgermeistereienbis spätestens Ende Januar

h IS . einzureichen sind, müssen mit ärztlichem
Zeugnis belegt sein, aus welchem hervorgeht, daß
diê rur notwendig ist, und mit einer amtlichen Be¬
scheinigung, daß die Eltern nicht in der Lage sind,
die Kosten selbst bestreiten zu können.

Gießen, den 5. Dezember 1916. 8822O
BezirkssparkasseGießen.

_ _ _ Z a che iS.

Statt SeifeI
nimmt man zum Waschen für

sarle Haut besser KarnsMandelkleie
Central• Drogerie, Schulßr.

C » feist - Pastillen
-Watte

Ädl.-ffied.-Drog., Selters« . 39
Otto ftchaaf.

Abschrift.
St . B. 57/15.

In der Privaiklagesache
des Christian Reiber in Frankfurt a. M ., Privat¬
klägers,

vertr. durch Rechtsanwalt Leun  in Gießen,
gegen die Frau Else Kronenberg in Gießen, An¬
geklagte,

vertr. durch Rechtsanwalt Peters  in Gießen,
wegen Beleidigung,

hat das Großh. Schöffengericht in Gießen am
18. Juli 1916 für Recht erkannt: Die Angeklagte
Frau Else Kronenberg geb. Werner, geb. am
18. September 1881 in Marburg , Ehefrau des
Peter Kronenberg in Gießen, ist schuldig der Be¬
leidigung in zwei selbständigen Fällen — §§ 185,
186, 200 St .-G.-B. — und wird deshalb zu Geld¬
strafen von 100 Mk. (Einhundert Mark), im Un-
ernbringlichkeitsfallemit 20 (zwanzig) Tagen Ge¬
fängnis zu verbüßen — sowie von 50 Mk. '(Fünfzig
Mark), im Uneinbringlichkcitsfalle mit 10 (zehn)
Tagen Gefängnis zu verbüßen —, ferner zur
Tragung der Kosten des Verfahrens, einschließlich
der dem Privatkläger erwachsenen notwendigenAus¬
lagen verurteilt. Dem Privatkläger wird die Be¬
fugnis zugesprochen, den entscheidendenTeil des
Urteils binnen einer Woche nach Rechtskraft durch
einmalige Einrückung im „Gießener Anzeiger" auf
Kosten der Angeklagtenzu veröffentlichen.

Die Richtigkeitder Abschriftder Urteilsformel!
wird beglaubigt und die Vollstreckbarkeit des Urteils
bescheinigt und wird dem Privatkläger zum Zwecke
der Veröffentlichungerteilt, mit dem Anfügen, daß
die gegen das vorstehende Urteil eingelegte Berufung
durch Urteil der Strafkammer Großh. Landgerichts
Gießen vom 17. November l. I . zurückgewiesen
worden ist.

Gießen, den 8. Dezember 1916.
. LS . gez. Delp,

Gerichtsschreiberdes Großh. Amtsgerichts.
Für die Abschrift:

Leun,  Rechtsanwalt . 8834V

MntenM
Waagen

jeder Art , insbesondere
Vieh- nnd Fuhr-

werkstvaagen
werden eichungsfähig herge-
tellt.KarlSchmidt,Gicßcn,

Neuenweg 42. Nettestes Spe¬
zialgeschäft am Platze, l*'™

Üefer? tn Jetfer pewBnsohtea
Ausstattung stilreinu.preiswort
&D Bri&S’snfee

Z»Wer-
" ".̂ besondere Hengste, sowie
tracht . Stuten , mit Einschluß
der LeibeSsrncht» zu festen,
maniacu  Präuticn , ver-
nnttett Herr Snbdirektor

^ «43% Frankfurt
am  Main 2, Bergmeg 32,
Telefon 5962, Amt Hansa.
TiickttsaeVertreter überall

gesucht. 18432v

ÄnKi -̂ iiip
sehr preiswerte , gutschmeckende Zigarre

3 Stück 23 Pfg . 8850a
Paket mit 10 Stück Inhalt 80 Psg.

,, „ 20 „ „ 160 ,,
Besonders geeignet zum

Versand ins Feld!

handarbeitr-Zigarette
Haus¬
marke

aus echt türkischen
Tabaken gefertigt

St ück6 Pfg ., 20-Stück-Packung Mk. 1.20.

Gleichzeitig bringen wir hiermit unser
sonstiges reichhaltiges Lager in

Zigarren, Zigaretten.
Rauch-,Na«-und Schnupftabake«

in empfehlende Erinnerung . t

Absatz Ferkel
schnellwüchsi

Edelraffe, ln
—- - gestreckte, br

buckelige Tlere,die besten
Zucht und Schnellmasl. S
gute Fresser. Kerngesurch
ü—8 wöchige. 20 —2l» :
8—10 wöchige. 27—83 :

10—12 wöchige. 84—4« :
12—14 wöchige. 41—48 '
15—19 wöchige. 5«—«« '
Läufer 1.70Mk.pr .Pfd .abh
erllrprima Schweine lebe
Ankunft Garantie . N,
nahmeversand. Bahnstal
genari angeben. 84(
Jr . .Ion . Hochmann,Eberstadtb. D. „Schweizer*

hana“. FernrufKr. 282.

Sasiampea u.
Gasherde

empfiehlt in schöner Aus¬
wahl billigst« « . DaCinier,
Jnstallattonsgeschäft , Neuen¬
weg 40. [8669
0,M*7 Znaelass. Sackbiindler
b. Reichs -Saekftelle Berlin
zahlt die vorgeschr. Hächstpr.
für alle Sorten Säcke u. Pack¬
tuch. m.  Trenik , Nord Anl. 3.

Gebrauchte Desen und
Herde 8546

gut erhalten , kaust nnd ver¬
kauft Karl Hanßaer, Krünberg.

Stessen!
Vergeht nicht

Heimat-Literatur
und -Kunst

ins Feld zu senden!
Neu!

I„hessenlMst 1917"
' drsgb . von Cbr . Rauch,

Bildschmnckv.H. Kätelbön
Mk. 2.-

C . Bantzer,
Waldspaziergang

H. Giebel,
Gwtzmutters Stütze

2 farbige Kunstblätter , je
Mk.1.—,gerahmt je Mk.3 50.

Ulss-elobde,
SiadteAud Burgen

an der Labn,
20 Federzeichnungen,
2. Ausgabe , Mk. 2.-

Hessespatz
»von M . Frvbwein , 2. Heft

l „vom zritzche"
60 Pfg. 8817D

Feldpostausgabe 40 Pfg . ,
In allen Buchhandlungen
oder direkt gegen Ein¬
sendung des Betrags von

N.G.Elwert,
Marburg , Kunstverlag.

,Zöpfe
i Haarnnterlag .Locken,Dreher
| fort), alle sonst. Haararbeiten
!werden schön und dauerhaft
angeserligt in dem
^pez . -Damen -Fr Inter¬

im <1 Maar -Cleflchätt
Hermann Plant Ww.
Seltersweg8 . [?032



Zilua & ser . .

Köpf © !
Orbh «r , Haar -Uhr-

fcottoa , Toapali,
Schsltal naä

Fsrüokai werden
billig: angefertigt.

Eöpls werden gefärbt
Damenkopfwaschen mit

Frisur 1 Mk . IG068

Si Tichy,Se!tersweg43
Ecke der Gioethestraße.

Durch ,8 «ld 2r»eh !LLdiea'
u . . Sol ^ tbackSB *spart man
ifthrl ., naoh An graben aus
der Praxis ! 8S RIk. in uns
überall bewährt . .Golialh '*
Räaekerapp . und Backöfen.
Beschreib , u . Abbild , auch
tiberHerfl -Dörrapp . von der
Fabrik Baofccfenindnsfrie

Kmiü &  Costnbcl,
Lantarbach i . Oberh . 811Tss

AOschre« erlaubt
mit Reifen-

Ersatz
„Heros"
glänzend

begutachtet.
Patzt a . jed .Rad .1Paar 12 Mk.
Nachn . Porto u . Verv . 1 Mk.
Eiertreter gesucht .Prosp .grat.
Letzw bklliaeGelcgenheit .^ sl
„2 »ras " ' KssaNssdLNm . d.S . ,
SsrU » Friedrichs «' . 181

Praktische
Geschenke

Yorh &nse
p . Mtr . v . 85 Pfg . an,

Bett \ orlagen
von Mk . 2 . 50 an,

Tischdecken
von Mk . 2 . 50 an,

GSaiselonpedeeken
von Mk . 14 .— an,

Hilde r , ™ a
Tische , Stühle,

Spiegel
von 95 Pfg . an,

Rohrsessel
von Mk . 14 .50 an
in größter Auswahl.

J . Jttmann
Bahnhofstrasse 29.

8718 | Ntuan EJtao 8 ist eine
5 -Zimmcr Wohnung mit
gr . Vorplatz zu vermieten.
Roheres Gcsellschaflsverein,
Sonnenstratze 19.

ngen
gut Vermeidung

m Verwechselungen
JJbb«rtetlu «c bou 'Sermletumis»
zeigen oder dyl. wird dringend um
gab«derKn- ri-ien^ronvaer gebet.
erlag des Gieh -Anzeigers
lbnbofftr . 54 4L. Stock,

-Zimmer-Wohnung
reich !. Zubehör , mehreren

;Üern usw ., Loggia , zum
Avril 1917 z. vermieten . I8̂
i \). Gr . Steinweg 20 1.

7 ZimxnQr ~ \
8 , Itersweg 52 II.

Von 3 öojteu freie , sonnige
und neuzeitl . ausgest . 7-
oder 5 - Z . ■ Wohn , mit
groß . Diele . Badez . (oinschJ.
neuer Badeeinr .), 2 Man-
sardenz . usw .,nebst Garten-
.vnteil z . v . v . ffltatligw . I8471

f 6 Zimmer  |
Ost -Anlage iiTp -, sch- ß' Zim .-
Wehn . m . Mansz . zu v. Nah.
Borgstr . 1? II o. B. Wallaeh,
Bismarckstraffe 14 II.

hs«k8-ZiNAer-U-hii.
t Bad . Ost - Anlage 39,
ort zu verm . Näheres
ft saatr. 2, 3immerl5 .;8d47B
,er . « Zimm . -Wobnung
reicht . Zubehör zu verm.
91 Näb . Plockstratze 14 J.

8 Zimmer  j
Sch .5*2iui .-Wohai . , pari -, in.
Gas , Rhelstr . 16 bald . z. verm.
Näh .Lim . Friedrich ' tr . 141. !81-8

Bahnhofftr . 49
5 -3 immcrwobuung , sämtl.
Zubehör , 2 Balkons , Trocken¬
boden , Bleichplatz , 2. Stock zu
vermieten . 17426

Bleichstraße 16A
inl  auf sofort od . sp &ter
S»r I. Stock, bestehend aus:
ö Zim ., Znheh . , Gaa .Gartouiat.

zu vermieten.
Dia Wohnung i*t nen horger.
Näh . d . liefar . WiUIacii,
Bismarckstraße 14II . [01S53°

West-Anlage 60
Parterre od . I . Stock,

bestehend aus l,uM1
6 Li» . . Znoc.h. ßaa , öl. Lickt,
per 1. April s. verm . Näheres
H, Wallach , Biamarckstr . 14.

Lollar. 1
1 schöne 5 -Zimmer -Wobu.
nur elektr . Licht und Wasser-
leitung per 1. Jan . zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei

Fra » I . Strenher,
Lollar , Scholstratze 1.

6 »- Zim . - Wohn.
mittlerer Stock mit reich !.
Zubehör , Garienanteil bald
oder später zu verm . l87-1

Karl iHaikoKiesing,
_Kaiser -Allee 14.

4 Zimmer |

Sdjiffcnberaer Weg 05
4 -Zinimer Wohnung , neu¬
hergerichtet , sofort zu ver¬
mieten . Näheres bei >6211
Herzberger , Löberstraffe 3.
4-L.-Woha . , I . Stock , zu verm.
Frankfurter Str . 71 . [0,IM5
4 -Zim . Wobn . . geräumige
Mansarde , mit Zubehör zu
verm . Sloidaanstr . 42 I. [81~
4 -Z -Wobn . in . Zubeb . zu v.
Näh . Stein str . 23 p . |°1C7:!J
Schöne 4 L. W . mit Loggia
u. reicht Znbehörpl . Aprttl?
oder früher zu vermieten.
Euler , Asterweg 54. [8817

3 Zimmer J
S-Zlai . - WsJm . II . s *. ,u . allem
Zubeb . z. v. 8 ?akd. £ tr . 6 p. 8ls7

2 Zimmer |
5472 Steinstratze 23 sofort
Wohnung von 2 Zim . und
5?üche zri vermiet . Näheres
Nord -Anlage 38 Bureau.
2-2iM .°Woba . [Mans .t sofort
zu verm . EtoeUir . 14 p. I8739
Landgraf - Pbil . Platz 6
2 -Zimmer - Wohnung mit
Kabinett sos. zu verm . [8702
Kl . 2 -Zim . Wobn . m. Gas u.
allem Zubehör billig z. ver-
ntieten .MarbnrZsrLU '.rs . I"187"

\ Verschiedene \
Herrsch . 8  Z .-W . u . dito 6-
'L. -W . m. Zubeh . z. verm ."18881
Stablberg . MoUkestraffe 2.
BoGEzlr . 29 4- od . 5-2 .-W . m.
.' iubeh . >os. ob . spät . z. v. Näh.
Grotz . Steiuweg 201 . 7521

Krofdorser Str . 30
ist im Parterrestock eine
Bäckerei mit Laden

u . 4 - Zinnner - Woh « . ,
letztere evtl . a . allein , im I . St.
eine 4 -Zim .»Wobn . — beide
mit Zubehör und Garten-
anteil für sofort oder später
zu vermieten . Näh . bei [öm
C. Alleadörfer , Crednerstr . 43.
Wiihelmslrahe 10 p. 6-Zim-
mer -Wohng .. Friedrichstr . 15,
3. Stock 5-Zimmer -Wohnung
z. vermiet . Näh . Frankfurter
Straffe 29. ' [4806
2 ch.4—S-Llwwvr -Wobuaag p.
bald zu vermieten . Louis
Latz , Babnhosstraffe 22. [01S761
Eine 3 - und eine 4 -Zimmcr-
Wobnung Nodheimerstr.
51 u. 53 sogleich od. später
zu vernrieten . Näh . Babn-
hosstratze 63 . 17957
2-, 3 - y . 4 -Zimmerwobn.
zu vermieten . Webrum,
Crednerstratze 50. 17617
Eine 2 - evtl . 3 -Zim .-Wobn.
sos. od. spät u . eine 4 -Zim .-
Wobn . z.l .Avril z.verm .l"1̂ 8
Etebvrg7p . . Ecke Gr . Sleinw.
3 - n . 4 -Zimmcrw ., neu her¬
gerichtet , mit Bad , Gas u . el.
Licht per 1. Avril 17od . früher
zu verm . IHarkftstr . 29. [8298
nt *\ LI . 3'4-Zliainer - Woha . zu
vermieten . 61aQbrectitstr . 7il.
Sch . 2 - 3 -Zim . Wobn . sos.
zu verm . fteneir .*,' eg 42. f018478
Kl ., sch.Wodvvllg z. vermieten.
Sckützenstratze 17 . [8343
Mansarden - Wohn , sofort
zu verm . 3 £ein &!r . 31. 8841
Kleine Wohnung zu verm.
West -Anlage 27 , H . [ö13678

Bleichstraße 11.
Kleine Wobnung (1 Zim .,
2 Kabinett und Küche ) an
ruhige Leute zu vermieten.
OLäheres Liebigstrasre 61
u . Bleichstr . 11 I . [6666
Sch .M ans a rden -Wob nu n g
z. vorn :. Krcuzplatz 19 . [8009
1 kleine Wobnnngu . IStall
zu vermieten . [013754

Schützenstratze 11.
Wohn , zu verm . ßreihäeser-
gasac 13. Zu ers . MLssdnrg 13.

\ Mo bl . Stimmer]
Peaitfoa Brand ! lVTeaca
lBeäevuejZim .m . u.ohneBer-
vfleg . s. jede Zeitdauer . Mit¬
tag - u. Abendtisch . Elektrisch
Licht, Bad . Tel . 1085. [8795
Möbl . Zimmer zu vermieten.
013708) Dammstratze 34 BI.
Fr di . aöfcl . 2lo . in . Gas mit
ob . ohne Pension zum 1. Jan.
z. verm . Ltolnsir . 52 p. I013789
Eins . midi . Zisß. m . 2 Betien
zu u. Wotzieinstr . 4L 11. (0137i7

j Lüden u.  cZ <r ! ~ |
5471] Bleichstr . 5 p . Laden
mit 4-Zim .-Wohnung sofort
billig zu vermieten . Näheres
Lord -Anlage 38 Bureau.
^IHauS , Marktstratze 25,
schöner (Zckladen , per so¬
fort oder später billig zu
»crulisten od . zu verkaufen.
RlKieves Liebtgstratze 3.

Wirtschaft
unter günstigen Bedingungen
zu vermieten . [8244

Gießener Branhans.

ö- his lj-Zi>Wk!M !jil!!Ng
in West - oder Nord -Anlage
per 1.April zu mielenges >cht.
Schristl . Angebote mit Preis
unt . 013705 an den Gien . Anz.

Junge Beamtenfrau , ge¬
lernte Verkäuferin , deren
Mann beim Militär , sucht
Filiale oder Geschäft zu
übernehmen , gleich welcher
Branche , am liebsten mit
gnschlietzender 3 - bis 4-
Zimmer -Wobnirna.

Schristl . Angebot unt . 8787
an den Gienen . Allzeig , erbet.

Großer, Heller
Raum

4—600 om , für Fabrikzwecke,
zu mieten gesucht . Schristl.
Angebote unter 8785 an den
Gieffener Anzeiger.

PrmMS - Mrckr
f.be sctilag n a hm efr eies schä um
Waschpulvern . Stärke -Ersatz
gesucht . Friedrich Maack,
Leipzig -Wahren 129. 884Ohv

gesucht ,einigeTagez .AusHilse
M . Keglcr , Pferdemetzger.

Weitzbiuder gcs.
LsnSor or , Neustadt 19,1 . [°13726

Bückergeselleund
Lehrling

sofort gesucht . Bäckerei Bende,
Bahnhosstrane 12. 1013740

für Zigarrenkistchen zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . Auch
werden junge Leute ange¬
lernt . 8778

Andreas Euler,
Steinstraffe 7.

1 Fuhrmann
sucht b.' hohem Lohn Krcis-
abdeckereiGarbenteich ^ D

Arhetter
gesucht . 1882»
Eerd . Itnrk , Kunstmühle.

LklflliP-DcsüK
Wir suchen für unsere Kola
nialwaren - Groffbandlung

einen jungen Mann mit
guter Schulbildung zum Ein¬
tritt als Lehrling . C . W.
Nowack & Sohn , Schanzen-
stratze 3. _ [8810

Eine ordentliche Lausfrau
den ganzen Morgen gesucht.
Ampt , Schanzenstr . 6. o„776

km ürdeiillilhes MEen
in Küche u . Haus erfahren,
sucht per 1 Januar 1917
Frau Carl Ludwig Leib,
Kirchstraffe 2._ 8789

Ein älteres , besseres
Mädctaes*

zu kinderloser Familie nach
Dariustadtsof .od.svät . gesucht.
Vorstellung bei S . Arndt,

Franktfurter Stratze 99
l nickt 97 ) . [8790

Tücht. Mädchen
für Küche und Hausarbeit
gesucht . 8811
FranLanrlgerichtsrat Hirsch,

Kaiser -Alice 89.

zum 1. Januar gesucht . 6817
Konditere ! Cel03er,Ploci :8tr .9

Hausmädchen
gesucht . (013747

Jnstizrat Tr . Jung , Bahn¬
hofstraffe 46.

Tüchtiges Mädchen
für 1. Januar gesucht . Iran
Gm 't. Roientbal , Wilhelm-
stratze 8. 1013755

Aach Offenbach a. M . wird
in Arzthaus auf sos. ein alt.
Mädchen s. all . Hausarb . ges.
Beste Entpfehlg . Bedingung.
Vorstellen nachm , bei Frl.
Müller , Wolken «. 2711. <,,.-.771

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung für
sofort oder später ges. 8768

Franz lleltc.

zu tjerf. 01’™
Welkeag . 17.

87771 Ein zirka 7 rnlanger,
60x40 cm dicker

Ulmenftamm
ist billig zu verkaufen.

Näheres Ludwigsvlatz 1.
1 Ladentheke, 1 Gas¬
badeofen , 1 Nährnasch.
hillig abzugeben . [8835

IVSarktetraßc 29.
Grau . Militärmantel billig
zu verkauf . Ludwig Wilhelm,
Kaiser -Allee 12 III . 013761

HsFren -Winlsr -DeberzieliBF
zu verk . Eoimannstr . 8 p. 013785
Gut erb . Herrenkleid . , 111. Gr.
a. o. Frankf . Sir . 41 II . fet .|0187M
2 große Aonarinm -Gläser mH
Luftkessel and gr . Lnftpnmp 1
zu verkaufen . 1013756

Harkt 23.
Marinko -Ueberzieber

Gröffe50 , zu verkaufen.
Seltereweg 61 I.

Gut erhaltene weitze Pelz¬
garnitur ( Tiber ) vreisw . zu
verknusen . Steinslr . 13, 2. 6041
Marmorplatte , 3 in lang.
55 cm breit , zu verkaufen.
Bismarckstraße tk 1M3M1Holzwolle
f . Verpacknng8 *wecke
abzugeben . 18845

d . ßarnass,
Schillerstratze 18.

Ur . Kinderkaulladcn
zu verkaufen . 013758

Stork , Obrenklinik.

Techniker
der Bau - und Maschinen-
Branche sucht perl .Jan . 1917
Stellung . Schristl . Angeb . u.
01Z737a .d.GietzenerAnzeiger.

.langes ÜSildchen
15 Jahre alt , welches die
Handelsschule besucht bat,
sucht Stellung . Schr . Ang.
unter 8700 an den G . Anz.

2 Läufer-Schtveine
gute Fresser , zu verkaufen.
013717.1 Krofdorser Dtr . 17.
Habe 'Montag einen grotzen

Transporl HanBoveFanerFerkel
Station Dutenhofen zu verk.
Wilhelm Weigel SEI . .

Allendorf a . Lahn , i8'87"

MbrooerLekilling
gesucht . Varl Hchsc !, Elsca-
handisog , Walltorstr . 10. 013783

FrjseurlehrlinggesMt
01377« ^ rd . Ast , Lir.hersSr .29.
Lanfiran ob . K ?.dch . f. vorm,
ges. Nis5 , Dammstr . 361 . „,»772

Sfluöcrcg MnsluiMcir
sofort gesucht . - 1013763
^chnnck , Bahnhofstr . 54.

1 LsliscrsAti!! zu mk.
0137161 Buddestrnße 3.
Transport FerksllHannover .)
kommen Montag am Bahn¬
hof Wißmar zum Verkauf.

Philipp Debus,
Lannsbach . I013748

z. verkauf , khüosophonvald.
Belgier Riefetthäftuuen

zuchtsanig , zu verkaufen . l013oOT
Frankfurter Stratze 144 v.
01,751 13 Has ., Belg . Ries ., 8 W.
alt .f.35Vk.abzugeb .Lahuslr .V« .
Kanarienhalm b. abzug.
Stey >hanstr . 21 , II . i018™

Zur Einführung unseres hochwertigen Bohr - und Kühl-
fetteS suchen wir geeigneten

welcher die in Frage kommende Kundschaft bereits regel-
mätzig besucht . Continentalc Chemische Gesellschaft,
Berlin W 35 , Lützowstrake 89/90 . 8779hv

oder Lagerraum zu vermiet.
13760 Asterweg 16 .

Zusu ssfsrtiizeu kiutritt«Ucrer, mlitmftkier

iascliiüist
gesucht. «84»BipWsdereiW« ,giessen.

Zum sofortigen EintrittMaschinist
für dauernde Beschäftigunggesucht. 8783

Mschillcchbnk MH.iöunna, ictjlnr

Maschmist gesucht
In unser Dainvfsügewerk und Jmvrägnieranstalt suchen
einen zuverlässigen , tüchtigen , älteren Plaschinisten in
dauernde Stellung . Gefl . Offerten mit Gehaltsansprüchen
twd Angabe der seitherigen Tätigkeit sehen entgegen , p805utib Angabe der lettöertoen Tattgrett sehen entgegen.

Urim3. Hmmelshch, Werk NiHiill.

Für unser Bureau in Werk Nidda suchen wir ein in
Stenographie u . Maschinenschreiben gewandtes Fräulein.

tzirmI. HiiiMklslich, Werk Niöiili.

^Treibriemen?
neu u. gebraucht , in allen
Dimensionen , zu
Preisen ges-, auch Riemen¬
scheiben und2 gute Schreib-
masch . Bcrmittl . gutcPro
Vision . Preisoff . erb .0 . C. F.

Mäcther , Jnstr .-Fabrik,
Braacschweig 92. Tel . 1023.

7°8'ssiGebrauchte NationalKontrollkassen
jeder Art werden gekauft '.
Preis und beide Fabriknum-
mern der Kasse erbeten an
Rudolf Rosse , Berlin,
SW . 19 o . J . P . 14959.

Für GMWhov-
iüer.

Abgespielte , auch zerbroch.
Platten , kaust jed . Quantum
D . Kaminka , Marktplatz.
Offfzielle Verkaufsstelle der

Deutschen Grammophon-
A .-G . 1013536

Ankauf von
Altelsen . vumpen , Knochen,
Papier , Kupfer , Messing,
Ziuk , Blei bei 150

Louis Rothenberger
Tel . 176. Neuenweg 22 .
k .- allkkart -M. (W .) T . 4904 lD.

Bin Käufer für 20—30
große Läufer - Schweine.
Bitte um Angebot. [8823

M .Keßler,
Pferdemetzger.

tt lliip
kurzhaarig , ohne Hörner,
welche 2 od. 3 mal lammt , od.
frischmelkend ist, muh nach¬
weislich tägl . nngcfähr4Liter
geben , zu kaufen gesucht . Off.
m. Preis nur v. vrima Tieren
erbeten Frau Carl Mayer,
Mainz -Mornbach . [8803

ISühner,
diesjährige , ein - oder zwei¬
jährige , zu kaufen gesucht.
tlofmannsfr . 8 p . [°18738

Zahle für
2BT Kaninchen "W3

pro Pfd . lebend Gewicht
Mk . 1,20. Postkarte genügt.
M . Renner II . , ließen,
Krofdorser Straffe 9. [013183

Wir suchen

100 — 2003 t * .

Dickwurz
zu kaufen und erbitten An¬
gebot . 8819
Rinn <dfc Cloos

Heuchelbeim.

GesvA mihn
verkäust Villa , Wobn -, Ge-
schüitsbaus,kl . u . gr . Gütcr,
Miiblen od. sonstigeAnwesen
Geschäfte zwecks Zuführung
an vorhandene Käufer und
Interessenten s. Immobilien.
>Lelbstverkäufer schreiben an
den Verlag des 7952s!

Verkaufs-Markt
Frankfurt a . M ., Zeil 68.
Besuch erfolgt kosteukvS.

Wir suchen M15b
verkäufliche Häuser

an beliebigen Plätzen mit
und ohne Geschäft , behufs
Unterbreitung an vorge¬
merkte Käufer . Besuch durch
uns kostenlos . Nur Angebote
von Selbsteigentümern er¬
wünscht an den Verlag der
Vermiet - n . VerkLuks -Levtralr
rravkwri a. M. . Hansaha &s.

StrifdiiiflM,«
m. Geschäftleotl . Eckhaus »auch
Hotel , Gasthof usw . an be¬
liebigem Platze hier ob . Um -'
gegeud . LM. von Selbstver-
täuser od . Vermittler a . Keorg
kLiseoho !, postl . viskoa . l88̂ sl

f Perser f
Teppiche
aus Privatbank,

wenn auch schadhaft,
zu kaufen gesucht.

Adressen u . V. v . 487
W an Jnvalidendank

^ Wiesbaden erbet . ^
GGGG 'OGO G

GGebrauchteSßMotorrad
gut erhalten , zu kaufen ge¬
sucht. Schriftliche Angebote
unter 8839 an den Gieffener
Anzeiger.

Aause
getragene Herren - u . Damen-
Kleider und -Schube . Zahle
die höchsten Preise . [013376

L . Kosenzweis,
Seltersweg58 . Karte genügt.

«U77. erb . Ebailelongue,
Gas -Zuglamve oder Lvra
u . Puppenwagen zu kaufen
gesucht . Schristl . Angeb . nckt
Preis u . 013773 a. d. G . Anz.

Verschiedenes

2000 Stück
Christbäume

zu kaufen gesucht . Angebote
sind zu richten an [013637

W. Hankel Gießen,
Neuen Baue 7 . Telef . 612.

Wer d. höchst. Preise erzielen
rvill für gute Herren - und
Damen - Kleider , Schnbe,
Stiefel u . Wäsche , schreibe
nur Angebot unter 013742 an
den Gieffener Anzeiger . Bin
Mittwoch und Donnerstag
anl Platze. _

Achtung!
Alte Säcke , Packtuch , sowie
Sacklumpen kauft zu guten
Preisen S . Rus . Lager
Neustadt 21 im Hof rechts.
Wohnung A »ülilstr . 5p . !01Sfl81

aller Art , SÄube , Wäsche,
sowie Silbersachen , kauft
zu den höchsten Preisen.

Jakob Ott
Neuen Bäue 17 . [013645

Säcke!
Kaufe aus Grund der Be¬
kanntmachung der Reichs»
Sackstclle vom 27. Juli d. I.
sämtliche Sorten gebrauchte

iackinnipen
und Paektuch
in jeder Menge zu den vorge¬
schriebenen Höchstpreisen.
38. Mühlstein,
Handlung , Walltorstratze
Lager gegenüber . 1013744

Die höchsten Preise für

gttr.Hemil-ylldDMkil-
Atidcr, Ach aller Art

uni»Wäsche
zahlt nur (°18741

Bf. Chelmowlcz
Watttorstraffe 6.

Grttndl. Unterricht
in

Masc!)ineDselireiä6i
Stenographie
Buchführung

u. Allen Handelsfächern
durch bewährte

Lehrkräfte.
Tages - a . Abeadkarsa

Honorai
mouatl . Mk . 10 . -
Karsdaucr nach besond.

Ver Inbarunz.
Anmeld ng ägllch.

Kostenlosest llenverfirftt-
lung.

Franz logti Cb.,M5ü
Goethestr. 32. Tel. 2054.

Ein gebr . Glas Schränk¬
chen bezw . Glasaufsatz .Gr .40
zu 45 cm zur Aufbewahrung
von Gebäck etc . zu kauf . ges.
Es , Leihgoslsrner Weg 18.

Ein Ausziehtisch zu
kaufen gesucht . Schristl . Ang.
unter 8832 an die Geschäfts-
stelle des Gieh . Anz . erbet.
Guterb . Schaukelpferd zu
kaufen gesucht . Schriftliche
Ang . u .013743 a . d. Gieff . Anz.
Gut erh . Baltarrs zu kaufen
ges. Schristl . Ang . mit Preis
unter 013761 a . d. Gieff . Anz.
Gebr . gutes Bett , Waschtisch,
Berttkow z. kauf . gesucht .Sckir.
Angeb . mit Preis unt . 013765
an den Gieff . Anz . erbeten.
Gebrauchte gute Gardinen
und 9! ou ! eauS zu kaufen
gesucht . Schriftliche Angeb.
u . 0137 69 an den Gieff . Anz .
Gut erbalt . Schlaszimmcr-
Einrichtuug zu kauf , gesucht.
Schristl . Angeb . unt . 013777
an den Gietz . Anz . erbeten.

Privatunterricht
und Nachhilfe ln Griechisch,
Lateinisch,Deutsch und Ge¬
schichte für alleKlass - Eng¬
lisch und Französisch für
Unter - xl  Mittelßtufe . Priv.
Vorher, f. alle Schulklassen
u.-Examina , speziell f.Matu-
rurn u.ErgLnzuriL-sprük. [7"°
sin ßnoca Oberlehrer LP.ur. ltoese Goethestr.34.

Giessen
Bahnhatetr . 6t) a . 4S Lfl.
Die nächst « ! */r  u.

1-Jahres -Kurse be¬
ginnen am 3.Januar.
Aaasldug rachtiaüln

erbetaa.
Kurse in einzelnen

Fächern können jeder¬
zeit begonnen werden.

Prospekt gratis.

's

(Höhere Prlv ätsch ule
Sexta —Oberprima)

Aufnahme neuer
Schüler jederzeit

Gute Erfolge.
Einjährigen -,
Primareife -,

Abiturlenten-
prüfnng.

Durch den Besuch der
Unterstufe genügen
Kinder unt 14 Jahren
der gesetzlichen Schul¬
pflicht (Minist Ver¬
fügung vom 13. V. 14).

Näheres durch
Direktor Brackemann,

Lu dwig str .70,Femr .633

Wer erteilt
Schristl . Ang . m . Preis unter
8848 a . d. Geschst d. Gieff . Anz.

Gute Rehjagd
40Mtn . Bahnfahrt v. Giehen,
wegen bevorstehender Ein¬
berufung in gute Hände ab-
zugeven . Schristl . Angebote
unter 8711 an die Geschäfts¬
stelle d. Gieffener Anzeigers.
Ein Portaau &aal * mit ungef.
69 Mk . 11. Fahrk . v. Gieffen n.
Burbach v. Konditor . vstLasr
bis Bismarckstr . 7 verloren.
Abzugeben gegen Belohnung
a uf der Polizei . [013746
Am Dienstag goldn . Zsieker
in Hülle verloren . Gegen
Belohnung abzugeben . [°1374*
Lndwiysplatz 3 , I . 8t.
Nehme hierm . d. v.mir geH-Jo-
hannaRodenhausen v .Wieseck
verbr . Gerücht m. Bedauern
zur . Luise Schckser , Wieseck.

4 — 6 vollständige
gebrauchteDetten
mit Bettwerk zu leihen
oder zu mäßigen Preisen
zu kaufen gesucht.

«iütrWWk
Gießen,

Franks. Str .99 (nicht 97)

nobel . Wobn - u . Schsaf-
zim . billig z. leihen getzuln.
Schristl . Zlnaeb . um.
an den Gtetzener Anzeiger



Hotel Fürstenhof Giessen
Eröffnung sämtlicher Räume
Hotel * Cafe - Restaurant * Saalbau und Kegelbahn

Mitte Dezember 1916
C . Dürschinger
z,  Zt. Frankfurt am Main [8297

ohne  PM -Ishstoä-
Be f? s- ünd Ptli-schein.

für junge Damen , Mädchen in
schwarz u -elegant . Modefarben , in

sehr grosser Auswah
von 7.50, bis 40.00 Mark . [88‘13a

AUSVERKAUF!
Die Kunstmappe

Oas malerische Giessen
10 Blatt — farbig — nach Original -Gemälden von
C . Armbrust . Solange Vorrat statt Mk . 6.—

fi &ja * §̂ k « 3, — .
Die schönste und billigste Gabe für jeden , der

in Gießeu lebt und Gießen kennt.
Die Einzelblätter eignen sich sämtlich auch als
Wandschmuck . (Wechselrahmen dazu Mk . 3.50 .)
Durch alle Buchhandlungen oder gegen Ein¬

sendung von Mk . 3.50 direkt postfrei von
N. 6 . E!wert r Kunsthandlung , Marburg.

_ 8840D

Als willkommene Liebesgabe
und stets gern genommenes

: : : Weihnachts -Geschenk :::
empfehlen die Gießener Zigarren¬
händler ihre anerkannt vorzüglichen

Zigarren , Zigaretten , Tabake , Pfeifen und
sonstigen RaucSiutensilien - —

empfiehlt 8831

Verein Gießener Zigarrenhändler.

für Damen:
Handtäschchen in
vielen Mastern n.

Preislagen
Perlbeutel und

-Taschen
Schreibmappen
Necessaires etc.

für Herren:

I Zigarrenetuis-Brieftaschen
Geldtaschen
Papiergeld¬

taschen
Aktenmappen

etc.

für Knabenn.Mädchen:
Schulranzen

Schalmappen
Rucksäcke

Gamaschen

etc.

für Tonristenn. Jäger:
Rucksäcke

Wickel - und Leder-
Gamaschen

Thermosflaschen zum
Warm - und Kaltbalteo

der Getränke
etc.

Reisekoffer Reisetaschen

Militärausrüstungen

Alie Artikel in großer Auswahl für Pferde und Mannschaft.

Mütter , Frauen , Bräute und
Schwestern , welche ihren Teuern
brausten etwas Gutes zu rauchen
senden wollen , finden reiche Aus-
wähl bet Wilhelm  M o e s e r,
Grohb . Hess. Hoflieferant , Selters¬
weg 63. [8645

Photograph.
Apparate , Stative , Platten.
Roll - u . Packtilme , Papiere,
Chemikalien usw . usw . in

großer Auswahl [8611

Kreuz - Drogerie
August Noll.

Bahnhofstr . 51. Fernspr . 2082

Skunks Fuchs

Bezugsscheinfrei.
Oppossum

Sonntag , 10., 17.. 24 . Dez.
nachmittags geöffnet

Fenster und Balkon -Türen
in jeder Ausführung nach eigenen ». gegebenen Entwürfen

Biider -.Spiegeieinrahmungen
Rahmen - und Glas -Handiung

Sämtliche Reparaturen . 7757
Solide Arbeit . Schnellste Bedienung.

Karl Euler ,Glasermstr.
Telephon 771.

1
Giessen Kirchstraße 13.

8648a!

mmM.' K*.3uZ'
Alte Kunden

deren Konto beglichen,
erhalten aus Waren
und Möbel besondere

Vergünstigung . ^ ^
Zu

Gescheukzwecken
Klemmäfoel r

Fußbänke — . 95 , Kieider-
leisfen — .95 , Spiegel 1.25,
Konsolen 1.25 , Handtuch¬
halter 1.25 , Bilder — .95,
Rohrsessel 15,— , Triumph-
stiihie 6.50 , Stühle , Tische,
Kleiderschränke Vertikos,
Divans , Kinderbetten , Holz-
und Metailbeiten , Matratzen
: : : in groäer Auswahl . : : :
Teppiche,Vorhänge,Rouleaus,
Bettvorlagen - Tischdecken.

J . Jttmann
Gießen , ff ahnJhtof « traße 29.

Wegen Aufgabe der Schafweide in Wiefeck
verkauft Unterzeichneter am Mittwoch , 13 Dezbr.
1916 , mittags 2 Uhr in der Wirtschaft zur
Fohanttisburg , Marburgerstraße , 15 Minuten von
der Straßenbahn entfernt , im öffentlichen Austrieb
unter sofortiger Ucbernahme:

prffl 125 tMiZe, junge Multerschist
125  Sflmmcr
50 Jährlinge mit UM

„ 18 BrnUch
nnü (i Zuchtbölke.
Das ganze Vieh ist Württemberger Bastard-

Vieh mit gutem Fell , gesund und hautrein , s»«"

Car ! Baumgärtner , TWalttt,
Wieseck Giehen.

Hitz - Peiz waren
Die sicherste Gewähr für vorteilhaften Einkauf und
gnte Qualitäten bei bester Verarbeitung , höchster Preis¬
würdigkeit und unübertroffener Auswahl bietet Ihnen

das Pelawaren -Spezialhau * [8816d
Leonhard Hitz

Telefon Hansa4297Morlal*0“' 5
Fabrik : Offenbach a. M., Frankfurterstr . 45 , Telefon 8.

Katharinen pforte 2a „ „ 332

Manlwurf Bisam

re

ff

Steppdecken tperben angesertigt , sowie alte
rn Wolle , Watte oder Daunen
ausgearbeitet vd . auetgcbessert

^ be » billiger Berechnung . l01M87
Walltorstraße 24 I.

Sanatorium Lindenfelsi. Od.
zw . Darnstedt -Heidelberg 400 ra .h. in ideal .Waldg .gel

lSpüervö88; Giircn.Rrenke ündErlißiunpligdüplIig^
MAß. Preise — Prospekt kostenlos . S. E . Dr . Schmitt.

ernftCholfier
Rudolph's Radrf.

Stehen • üeuenweg 9 • Tel. 671
musikalien- o.

ffluslkinstrumentenßflus
Grammophone

Offizielle Verkaufsstelle der DeuiHien 0nnnmonbon-
Hhtlen -Geiefli&aft Berlin

Buscii’s jlllusikiiaus
Ecke Kirchenplatz GiSSSBli Lindenplatz

Alle Arten

Musik -Instrumente
Sprechapparate und

Schallplatten der
Odeon - Werke
und deutschen
Grammophon-

Act . - G es.
Platten
Alben
Federn

usw.

Harmonikas , Zithern
Mandolinen , Lauten

Gitarren , Violas
Geigen , Flöten

Klarinetten
Trompeten

Ocarinas
Huppen

Celli
usw.

£ £ Berthold Kühne tSf*
Spezialgeschäft für Reiseartikel u. feine Lederwaren

rjrucksachen aller Art
liefert in jeder gewünschten Ausstattung preiswert die

Bräbl ’scbe Universitäts -Druckerei , Scbuistr . 7

ßrossa Auswahl Oamentasehea ln
allen Preislagen , (8818

SslLdör - ru uad PapiergölfltasefcoB,
SlgarrcHtasrhoa , Brieftaschen , Hosen¬
träger , Belsehandtaseben und Nocos-
selres , AbtellkoHer , Rohrplatten - und
Bügelkofler , Sehulranzen f«r Knaben
und Bildchen lu grösster Auswahl.

Sehul -BInppen nnd Federntlppehen,

Eigene

Noten - und Aktenmappen , Schreib-
mappen , Markttaschen.

Feldausrüstungen:
Offiziers - Kolter and Wascbsäeke,
wasserdichte Westen , Regenhaut-
nlntel , Ledergamaschen , Wiekelga-

raasehen , Leibriemen usw.

Werkslätte.

Stahlwaren
Disco -Tafchettlampen, Makki-Batterien.

B . Riohi , ädeusiadf 15,
Schleiferei mit elektrischem Betrieb.

Llljtztaslkitil für
Lebensmittelkarten

verschiedene Ausführungen
isetiicf 10 Pm . [m

J VT* einer *' Neuemveg 9
Jbtcbcruevfaufer wollen

ocufter und Preise verlangen
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